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Frauen und Islam
m i t

Plädoyer für einen liberalen Islam

Es ist die 18. Veranstaltung in der „Irgendwas mit...“
Reihe der Aktion 3.Welt Saar e.V., www.a3wsaar.de
Die Veranstaltung findet seitens der Aktion 3.Welt
Saar e.V. innerhalb eines Projektes statt, das vom
Ministerium für Soziales, Gesundheit, Frauen und
Familie gefördert wird. 

Mehrheit der Schweizer
Imame ist islamistisch”,
sagt sie.
In Berlin hat sie mit
Seyran Ateş, Abdel-Hakim
Ourghi, die beide bereits
Vortragsgäste der Aktion
3.Welt Saar e.V. waren,

die liberale
Ibn Rushd-
Goethe-Moschee
gegründet.
2016 wurde
sie mit dem
schweizerischen
Menschenrechs-
preis ausgezeich-
net.
MitarbeiterInnen
des „Kompetenz-
zentrum Islamis-
mus“, einem

bundesweiten Projekt
der Aktion 3.Welt Saar
e.V., recherchieren zu
Menschenrechtsverletzungen
im Namen des Islams
und unterstützen deswegen
Muslime, die für einen
liberalen Islam eintreten. 

Saïda Keller-Messahli,
(geb. 1957 in Tunis)
wuchs in Tunesien und
in der Schweiz auf. In
ihrem tunesischen El-
ternhaus hat sie Gleich-
berechtigung und einen
toleranten, liberalen
Islam erlebt. Nach ihrem
Abschluss auf einem ka-
tholischem Gymnasium
arbeitete sie zwei Jahre
als Flugbegleiterin bei
einer saudi-arabischen
Airline, beobachtete, wie
vollverschleierte Frauen
in Riad ein- und in Paris
im Minirock ausstiegen.
Für sie gibt es kein
simples „haram“ und
„halal“, keine einfache
Trennung in „erlaubt“
und „verboten“, sondern
viele Grauschattierungen
und den Menschen, der
mündig abwägen muss.
Sie tritt für eine ge-
schlechtergerechte Ausle-
gung des Islam ein,

befürwortet ein Burka-
verbot und lehnt ein
Minarettverbot ab. In
den Medien äußert sie
sich wortstark und legt
sich mit den mehrheit-
lich kon-
servativen
Islamver-
bänden
und deren
Funktio-
nären
an, die
in ihren
Augen
nicht
die
Mehr-
heit
der Muslime repräsen-
tieren. Ihr Buch 
„Islamistische Dreh-
scheibe Schweiz“ (2017)
ist ein Blick hinter die
Kulissen der Moscheen.
Es zeigt, wie einfluss-
reich islamistische
Netzwerke sind „Die
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Menschenrechte für
alle.
Islamismus zurück-
drängen.
"Alle Menschen sind
frei und gleich an
Würde und Rechten
geboren."
(Art.1, Allgem. Erklärung der Menschenrechte)

Diese Veranstaltung kostet Sie keinen Cent. Uns
schon. Unterstützen Sie unsere Arbeit und werden
Sie Fördermitglied der Aktion 3.Welt Saar e.V. So
helfen Sie uns, weiterhin kritische Positionen zu
formulieren und auf die Tagesordnung zu setzen –
sei es zu Islamismus, Agrarpolitik, Flüchtlingen,
Fairem Handel oder Antisemitismus. Denn nur ge-
meinsam bleiben wir:

Kritisch unabhängig mit Biss !

Spendenkonto:
Postbank Saarbrücken
IBAN: DE39 5901 0066 0001 5106 63




